
Eine gemeinsame Veranstaltung
des Institut Freticeis und des Frobenius-Instituts

anlässlich des 100. Geburtstags von

Leopold Sedar Senghor
- Poet, Präsident, Philosoph -

9.20 Begrüßung
Prof. Dr. Karl-Heinz Kohl ,
Bruno Peyrefitte

Moderation
Prof. Dr . Mamadou Diawara

9.30 Dr. Hans-jürgen Heinrichs
(Ethnologe und Schriftsteller, Frankfurt):
»Leo Frobenius: Der geistige Vater der
Negrinuie«

10.00 Prof. Dr . Khadi Fall
(Universität Cheikh Anta Diop, Dakar):
»Senghots Frankaphonie: ein für Afrika
heute noch angebrachtes Unterrichtsmodell?«

10.30 Prof. Dr. Manfred Prinz
(lustus-Liebig-Universität, Gießen):
»Setighor, Vorreiter eines Süd-Süd-Dialogs«

11.00 Kaffeepause

11.30 Prof. Dr . Susanne Gehrmann
(Humboldt-Universität, Berlin):
»Der Meister und die Musen ...«

12.00 Maurice N'Guepe
(Doktorand, Frobeni us-Institut, Frankfurt):
»Senghor verstand seinen Meister nicht«

12.30 Prof. Dr. l änos Riesz (Universität Bayreuth):
»lci: klage an, aber ich verzeihe euch«

Auf die Kurzvorträge wird jeweils ein
Publikumsgespräch folgen

13.00 Afrikanisches Essen

Symposium »Die Wahlverwandtschaften«

am Samstag, den 20. Mai 2006
an der J. W. Goethe-Universität Frankfurt (Campus Westend, Casino, Raum 1.801)
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